
Informationen und Verhaltenstipps zum Coronavirus  

 
Das neuartige Coronavirus wird von Mensch zu Mensch übertragen und kann eine Atemwegserkrankung 
auslösen.  Krankheitszeichen sind Husten, Schnupfen, Halskratzen & Fieber. Einige Betroffene leiden auch an 
Durchfall.  
 
"Bezüglich der Einschätzung der aktuellen Lage stützen sich das Ministerium für Soziales und Integration 
sowie das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport auf die Bewertung des Robert-Koch-Institutes. Danach 
wird das Risiko für die Gesundheit der Bevölkerung in Deutschland aufgrund der Sachlage derzeit als gering 
bis mäßig eingeschätzt. 
 
Dennoch ist davon auszugehen, dass die Zahl der bestätigten Infektionen in den nächsten Tagen weiter 
ansteigen wird. ln Baden-Württemberg wurden bislang nur sehr wenige Fälle mit dem Coronavirus 
nachgewiesen. Nach Angaben des Robert-Koch-Instituts wird davon ausgegangen, dass die Inkubationszeit 
bei dem Virus bis zu 14 Tage beträgt.“ 
(Quelle: Ministerium für Kultus, Jugend und Sport) 

 
Verhalten nach Kontakt mit infizierten Personen 

 
Personen, die einen persönlichen Kontakt zu einer Person hatten, bei der das neuartige Coronavirus SARS-CoV-
2 nachgewiesen wurde, sollten sich  unverzüglich an ihr zuständiges Gesundheitsamt wenden (Sautierstraße 
28+30, 79104 Freiburg, Telefon: 0761/21870).  
 

Wichtig: 

 Keine persönliche Vorstellung im Gesundheitsamt 
 Das Gesundheitsamt nimmt keine Abstriche vor 
 Personen, die den Verdacht haben, mit Coronaviren infiziert zu sein und Krankheitssymptome haben, 

sollen sich zunächst telefonisch mit dem Hausarzt in Verbindung setzen 
 Nicht unangemeldet in die Praxis oder ins Krankenhaus gehen 

Bis zur weiteren Abklärung zu Hause bleiben und den Kontakt zu anderen Personen auf ein Minimum 
beschränken. 

 

Ein Verdachtsfall liegt nach Angaben des Robert-Koch-Instituts vor, wenn 
betroffene Personen: 

 Symptome einer Atemwegsinfektion aufweisen und bis 14 Tage zuvor ein Kontakt mit einem bereits 
bestätigten Fall einer Coronaviruserkrankung bestand 

Das Gleiche gilt für Personen, die Erkrankungssymptome aufweisen und sich bis 14 Tage zuvor in einem 
Risikogebiet aufgehalten haben 

Verhaltenstipps, um sich vor dem Coronavirus zu schützen 

 Regelmäßiges und gründliches Händewaschen mit Wasser und Seife 
 In ein Papiertaschentuch niesen oder husten und dieses danach entsorgen 
 Händewaschen nach dem Niesen und Husten 



 Ist kein Taschentuch griffbereit, in die Armbeuge niesen oder husten 
 Bei Grippesymptomen zu Hause bleiben, um Ansteckung zu vermeiden 


